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Informationsbericht 
 

 Santa María del Fiat, Manglaralto, Ecuador 
 1. Juli – 31. Dezember 2004 

 
 
Liebe Mitglieder von GRATEFUL CHILDREN 
 
Mit diesem Informationsbericht möchte ich Sie über die Verwendung Ihrer Spendengelder im oben 
erwähnten Zeitabschnitt informieren. Am 20. August 2004 wurde uns der Betrag von USD 4 510.— 
überwiesen, mit welchem wir die Bedürfnisse dieser Periode wie folgt abdecken konnten: 
 

 Mit rund USD 2 391.— konnten wir für das Halbjahr Juli bis Dezember die 
Unterkunftskosten für 48 SchülerInnen finanzieren. 

 Mit rund USD 1 453.— kauften wir Medikamente, bezahlten Arztbesuche und 
Laboruntersuchungen. 

 Mit USD 367.— kauften wir Schuhe und Unterwäsche. 

 Mit USD 285.— konnten wir uns Material für die Handarbeit kaufen. 
 USD 14.— benötigten wir für Büromaterial (Papier und Disketten). 

 
Für das nächste Halbjahr benötigen wir Spendengelder für unsere Grundbedürfnisse. Für den Kauf 
von Medikamenten, die Begleichung von Arztgebühren und ärztlichen Untersuchungen sind wir auf 
Unterstützung angewiesen. Auch für die Bezahlung von Schulgebühren, didaktischen Unterlagen und 
Unterkunftskosten benötigen wir Unterstützung. 
 
Zudem werden wir Kleider und Schuluniformen kaufen müssen, wofür wir die Spendengelder sehr gut 
gebrauchen können. 
 
Ich freue mich, Sie über weitere Aktivitäten der Kinder im vergangenen Semester zu orientieren. 
 
 
Herzlich willkommen und alles Gute für die Zukunft 
 
Die Zahl der beherbergten Kinder und Jugendliche ist mit 176 im letzten Halbjahr konstant geblieben. 
Es handelt sich dabei um 17 Neugeborene und 159 Kinder und Jugendliche, die in unterschiedlichen 
Wohnformen leben. Während den letzten sechs Monaten haben wir keine neuen Kinder aufgenommen. 
 
Wir versuchen wenn immer möglich, die Kinder bis zum Ende des Schuljahres im Heim zu behalten, 
denn ein Wechsel während des Schuljahres ist für die Kinder immer sehr problematisch. In vielen 
früheren Fällen haben wir bemerkt, dass die Kinder Schwierigkeiten haben, sich einer neuen 
Schulklasse einzugliedern. 
 
 
Nichts geht über eine gute Ausbildung 
 
Der grösste Teil der Kinder erbringt gute bis sehr gute schulische Leistungen. Da jedoch das Schuljahr 
erst im Januar 2005 endet und die Zeugnisse dann verteilt werden, werden wir Erfolge und Misserfolge 
dann noch genauer erkennen können. Eine Lehrerin, die wir eigens für unsere Kinder mit Schul-
problemen eingestellt haben, hat das ganze Schuljahr über individuell mit den Kindern gearbeitet. 
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Es lebe die Freizeit 
 
Zweimal war im vergangenen Halbjahr jeweils eine Ferienwoche angesagt. Vom 12. bis zum 16. Juli 
und vom 11. bis zum 17. Oktober. 
 
Für den grössten Teil der Kinder konnten wir Familien finden, bei welchen sie ihre Ferien verbringen 
konnten. Auch Verwandte einzelner Kinder nahmen sie für diesen Zeitraum gerne auf. Nur ca. 20 
Kinder blieben im Santuario. Mit ihnen haben wir kleinere Ausflüge nach Salinas, Ayangue und 
Puertolopez organisiert. All diese Orte verfügen über einen breiten Strand, wo sich die Kinder austoben 
konnten. Auch im Santuario selber haben die Kinder gebastelt und gesungen. 
 
Am 12. August fand in der Schule ein Treffen mit dem Motto „El arca de los valores“ statt. Zu diesem 
Treffen wurden alle Schulen aus der Gegend eingeladen. Das Ziel dieses Treffens war, den Kindern und 
Jugendlichen Grundwerte bewusst zu machen. Die Kinder sollen erkennen, dass sich der Mensch nur 
durch die Kommunikation dieser Werte ganzheitlich entwickeln kann. Jede Klasse hatte eine Aktivität 
über einen Wert (beispielsweise Liebe oder Ehrlichkeit) erarbeitet und vorgestellt. Dazu gab es 
Wettbewerbe, ein Theater, Sketches und vieles mehr. Diese Veranstaltung hat den Schülern aber auch 
den eingeladenen Gästen sehr gut gefallen. 
 
Am Samstag 11. September fand zum dritten Mal die sogenannte „Velada Artística“ statt, bei welcher 
unsere Folkloretanzgruppe, die Jazztanzgruppe und die Musikgruppe ihre eingeübten Programme 
vorstellten. Auch gab es Einzeldarbietungen unserer Schüler. Von der Theatergruppe wurden 
verschiedene kleinere Darbietungen eingeübt und präsentiert. Zum zweiten Mal durften wir als 
speziellen und prominenten Gast den Chor von der „Casa de la Cultura de Guayaquil“ begrüßen. Mit 
ihren klassischen und folkloristischen Werken haben sie die „Velada Artística“ stark bereichert. Das 
Publikum hatte zweimal Zugaben verlangt. 
 
Am 12. Dezember durften die Kinder im Alter bis 12 Jahre von einer Frauengruppe aus Guayaquil 
Schuhe (für die Schule) in Empfang nehmen. Auch veranstalteten sie für diese Gruppe der Kinder eine 
kleine Feier mit Süssigkeiten. Am 18. Dezember feierten alle Kinder und Jugendlichen unser Weih-
nachtsprogramm. Zu diesem Anlass kam auch eine Delegation unserer Freiwilligengruppe aus 
Guayaquil. Sie organisierten diese Feier mit viel Enthusiasmus und sorgten neben dem Essen auch  
für ein kleines Geschenk für jedes Kind. 
 
Es ist mir ein grosser Wunsch, allen Mitgliedern von GRATEFUL CHILDREN für die erbrachte Hilfe 
vielmals zu danken. Die Unterstützung, welche den Kindern zu Gute kommt, konnten wir dringend 
gebrauchen. Wir schätzen Ihre Unterstützung sehr! 
 
Mit den besten Grüssen 
 
 
Gabriela Blöchlinger  
Santa María del Fiat 
 
 
 
 
 
Dieser Bericht wurde vom Heim Santa María del Fiat basierend auf einem Raster von GRATEFUL 
CHILDREN erstellt und durch GRATEFUL CHILDREN leicht überarbeitet, jedoch inhaltlich nicht 
verändert. 
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Anhang 
 
 
Genaue Verwendung der Spendengelder (in USD): 
 
 
28.01.04 Zahlungseingang 4510.— 
 
 Schuleinschreibegebühren für 48 SchülerInnen 

Juli – Dezember 2004  2391.— 
 
 Medikamente, ärztliche Untersuchungen  1453.— 
 
 Schuhe und Kleider  367.— 
 
 Material Handarbeit  285.— 
 
 Büromaterial  14.— 
 

 
 Total 4510.— 4510.— 
 
 
 
 
 
 
Detaillierte Bedürfnisse für das Halbjahr Januar bis Juni 2005 
 
 
1. Bezahlung der Schulgebühren und Unterkunftskosten 
2. Medikamente und ärztliche Betreuung für die Kinder und Jugendlichen 
3. Kleider und Schuluniformen 


